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Wolkenburger Kleinod putzt sich heraus

Amtsblatt der 
Großen Kreisstadt 
Limbach-Oberfrohna

Pinguintag im Tierpark lockte 
viele Interessenten 
  ab Seite 8

Impressionen von der 
Sporterehrung 2025 

ab Seite 7

Bundeswehr-Orchester spielte 
für Hospizverein 
  ab Seite 6

Gleich drei große Projekte werden derzeit mit Hilfe von Förder-
mitteln in Schloss und Park Wolkenburg umgesetzt. Beim Gebäude 
steht diesmal das sogenannte Witwenpalais im Fokus, bei dem 
Außentüren und Fenster sowie die Freitreppe in Richtung Schloss-
park erneuert werden. Außerdem wird die Fassade des Gebäudes 
neu gemacht und im gegenüberliegenden Trakt des Schlosses 
zudem eine Fluchttreppe auf Vordermann gebracht. Neu ist dort 
noch die erst in der Mai-Sitzung des Stadtrates beschlossene 
Rissbeseitigung hinzugekommen. Alle Arbeiten erfolgen in enger 
Abstimmung mit dem Denkmalschutz, der hohe Anforderungen 
stellt. Rund 1,79 Millionen Euro fließen in diese in zwei Pakete 
aufgeteilte Vorhaben – davon etwa 1,35 Millionen Förderung von 
Bund und Land.
Diese Baumaßnahme wird gefördert durch die Bundesbeauftragte 

Schloss und Park derzeit Großbaustelle – Fertigstellung Ende 2025 geplant

für Kultur und Medien und wird mitfinan-
ziert durch Steuermittel auf der Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Parallel dazu laufen die Arbeiten im Schlosspark. Hier erhält die 
Stadt rund 3 Millionen Euro aus dem Bundesprogramm „Anpassung 
urbaner Räume an den Klimawandel“, welches durch das Bundes-
ministerium des Inneren, für Bau und Heimat finanziert wird. So 
wird das Regenwassermanagement der Schlossanlage verbessert, 
um auch Trockenperioden besser zu überstehen und Starkregen-
ereignissen mit seinen Folgen entgegenzuwirken. So werden die 
beiden historischen Brunnenanlagen denkmalschutzgerecht wieder 
hergestellt. Die Wasserspiele werden über in Zisternen gesammeltes 
Regenwasser gespeist. Zudem wird ein Schlossgarten neu angelegt 
und mit einer Tröpfchenbewässerung ausgestattet, welche auch 
mit gesammelten Regenwasser beschickt wird. Auch die Pferde-
wäsche wird saniert und soll der weiteren Regenrückhaltung 
und -speicherung dienen. Weiter werden ein Teil der Wege und 
Trockenmauern im Park saniert. Die Schlossauffahrt wird grund-
haft ausgebaut, wobei die Straße neue Stützwände und ein neues 
Geländer erhält. Der neue Fahrbahnbelag soll aufgehellt werden, 
damit dieser sich in den Sommermonaten nicht zu sehr aufheizt. 
Bei der Beleuchtung wird durch Einsatz von LED-Technik künftig 
Strom gespart, wobei ebenso denkmalschutzrechtliche und natur-
schutzrechtliche Anforderungen zu beachten waren. 

Fotos: Malte Seerig
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Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de
Dienstag, 3. Juni    17:00 - 18:00 Uhr
Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817121
Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag  16:30 - 17:30 Uhr
Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr
oder jederzeit Kontakt per Mail: 
ov@woka-net.de
Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 - 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 
(nur während der Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
neutral, kostenfrei und ohne Termin

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Ohne Termin - kostenfreie Rechtsberatung 
nur für Bedürftige.

Bürgerstiftung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 
(nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. Mittwoch von 15:30 - 17:00 Uhr 
Termine unter Telefon: 0163/1451731

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats 
von 13:00 - 15:00 Uhr
Nur nach Terminvereinbarung unter: 
0800/809802400 (kostenfrei)

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
im Mai: 4. Donnerstag (22. Mai) ab 10:30 Uhr
Telefon: 03722/78-300
(nur während der Sprechzeiten)
Terminvereinbarung (außer donners-
tags) unter Telefon: 03722/409832

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 

Beratungsraum „Renaissance-Raum“,
Telefon: 03722/78-300
(nur während der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr

Weitere öffentliche Einrichtungen:
Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Telefon: 0375/440221900, Mail: 
Buergerservice@landkreis-zwickau.de
Montag  8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag  8:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  8:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 21. Juni  9:00 - 12:00 Uhr

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag 12:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 7. Juni 09:00 - 12:00 Uhr
 
Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich 09:30 - 18:00 Uhr
Wochenende  bis 18:30 Uhr

Esche-Museum und Stadtinformation
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Dienstag bis Freitag   12:30 - 17:00 Uhr 
Samstag, Sonntag:  11:00 - 17:00 Uhr
Sonderausstellung: „Fabric Visions“
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
www.schloss-wolkenburg.de
Mittwoch bis Sonntag   14:00 - 17:00 Uhr
Bauernmuseum Dürrengerbisdorf
Talweg 6 | Telefon: 037609/58215
Sonntag, 22. Juni von 13:00 - 17:00 Uhr 

Hallenbad „LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
www.limbomar.de
Schwimmbad:
Montag:  12:30 bis 17:00 Uhr
Di und Do:  07:00 bis 22:00 Uhr
Freitag:  10:30 bis 22:00 Uhr
Samstag:  12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag / Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr
Sauna-Öffnungszeiten: www.limbomar.de
Freibad Sonnenbad
Am Gemeindewald | Telefon: 03722/95192
täglich 10:00 - 20:00 Uhr

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
www.limbach-oberfrohna.de
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de
Achtung: Für alles rund um Führer-
schein und KfZ-Zulassung ist der Bür-
gerservice des Landratsamtes zuständig!

Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 | 13:30 - 18:00 Uhr
Do.-tag  09:00 - 12:00 | 13:30 - 15:30 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr
Samstag  geschlossen
Terminvereinbarung zur vorrangigen 
Bedienung weiterhin möglich. 
Online-Terminvergabe unter
www.limbach-oberfrohna.de/online-
termin.html
Servicezeiten der allgemeinen Verwaltung
Montag - Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag auch 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag auch 13:30 - 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten – 
siehe www.limbach-oberfrohna.de

Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. 
OG, Termine nach Vereinbarung – bitte 
unter Telefon: 03722/78-108 anmelden.
Gemeinsame Sprechstunde der Bür-
gerpolizisten und Ortspolizeibehörde
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus E
Beratungsraum „Raum Ingelheim“
jeden Donnerstag von 16:00 - 18:00 Uhr

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag  16:00 - 18:30 Uhr

BÜRGERSERVICE
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Sitzungstermine
Außerordentlicher Technischer Ausschuss tagt
Eine außerordentliche öffentliche Sitzung des Technischen 
Ausschusses findet am Montag, dem 2. Juni 2025, um 17:30 
Uhr, im Mehrzweckraum Hippodrom, Tierparkstraße 4, in 
Limbach-Oberfrohna statt.

Stadtrat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 
Montag, dem 2. Juni 2025, um 18:30 Uhr, im Mehrzweck-
raum Hippodrom, Tierparkstraße 4, in Limbach-Oberfrohna 
statt.

Ortschaftsrat Pleißa tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Pleißa 
findet am Mittwoch, dem 4. Juni 2025, um 19:00 Uhr, im 
Beratungsraum des Rathauses Pleißa (Pleißenbachstraße 
68 a) statt.

Ortschaftsrat Kändler tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kändler 
findet am Mittwoch, dem 4. Juni 2025, um 19:00 Uhr, im 

Schulspeiseraum des Rathauses Kändler (Hauptstraße 30) 
statt.

Ortschaftsrat Bräunsdorf tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bräuns-
dorf findet am Donnerstag, dem 5. Juni 2025, um 19:00 
Uhr, im Beratungsraum des Rathauses Bräunsdorf (Untere 
Dorfstraße 8) statt.

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße 
 (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 - in Wolkenburg an der Turnhalle (Herrnsdorfer Straße 8)
 - in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus nähe Gasthof  
  Kaufungen)

Die Stadt vergibt regelmäßig Bauleistungs-, Liefer- und Dienst-
leistungsaufträge. Die Auftragsbekanntmachungen werden 
im Internet unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, 
www.service.bund.de, www.ted.europa.eu (bei europaweiten 
Vergaben) und www.limbach-oberfrohna.de/vergaben.html 
veröffentlicht. 

Auf der zuletzt angegebenen Internetseite der Stadt finden 
Sie die Bekanntmachungstexte. Diese enthalten einen soge-
nannten Deeplink, über den Sie direkt auf das entsprechende 

Verfahren auf www.evergabe.de gelangen. Dort können Sie 
die Vergabeunterlagen kostenfrei ansehen und herunterladen. 
Auch die Teilnahme an dem Vergabeverfahren ist auf diesem 
Wege kostenfrei möglich, erfordert jedoch eine Registrierung.

Auf der Plattform www.service.bund.de können Sie die 
Auftragsbekanntmachungen der Stadt kostenfrei suchen. 
Sie können die Bekanntmachungstexte lesen und gelangen 
auch hier über den sogenannten Deeplink direkt auf das ent-
sprechende Verfahren auf www.evergabe.de. Dort bestehen 
die vorstehend beschriebenen Möglichkeiten. 

Verwaltung am Brückentag geschlossen
Am Freitag, den 30. Mai (Brückentag nach Himmelfahrt) bleibt die Stadtverwaltung geschlossen. Die städtischen Frei-
zeiteinrichtungen - Tierpark, Esche-Museum, Schloss und LIMBOmar - haben auch am Feiertag geöffnet und freuen sich 
auf zahlreiche Besucher – alle Öffnungszeiten siehe Seite 2.

Unternehmer des Jahres gesucht
Die Stadt Limbach-Oberfrohna sucht auch in diesem 
Jahr wieder einen Unternehmer oder Unternehmerin 
mit Unternehmenssitz in L.-O., der oder die sich durch 

Engagement und Persönlichkeit auszeichnet.
Der Preis ist mit einem Preisgeld in Höhe von 1.500 Euro 
dotiert. Die Bekanntgabe und Ehrung des Preisträgers 
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erfolgt im Rahmen des Neujahrsempfangs der Großen Kreisstadt Limbach-
Oberfrohna.

Vorschlagsberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Organi-
sationen der Stadt Limbach-Oberfrohna.

Die Vorschläge mit entsprechender Begründung können bis zum 31. Oktober 
• online (siehe QR-Code) oder
• schriftlich unter Angabe des Kennwortes „Unternehmer des Jahres 2025“ an 
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna | Wirtschaftsförderung
Rathausplatz 1 | 09212 Limbach-Oberfrohna

eingereicht werden.

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Industriestraße
zwischen der
Hausnummer 21
(Bauerngut) und
Straße des Friedens

voraussichtlich bis
Ende November

Vollsperrung 
1. Bauabschnitt zwischen der 
Hausnummer 21 und Färber-
weg (Einmündung bleibt frei)

Grundhafter Straßenausbau

Am Jahnhaus
zwischen
Rußdorfer Straße
und Wolkenburger Straße

voraussichtlich bis
Ende Mai Vollsperrung Grundhafter Straßenausbau

Waldenburger Straße
zwischen Meinsdorfer Straße 
und der Hausnummer 139 

voraussichtlich bis 
Ende Oktober

Vollsperrung 
(mehrere Bauabschnitte)

Erneuerung Trinkwasserlei-
tung mit Hausanschlüssen

Querstraße 
in Höhe Einmündung
Dorotheenstraße

voraussichtlich bis 
Ende Mai Vollsperrung Neuverlegung Trinkwasserlei-

tung Ausbau Dorotheenstraße

Helenenstraße und
Dorotheenstraße
zwischen Querstraße
und Parkstraße

voraussichtlich bis
Ende Oktober Vollsperrung Grundhafter Straßenausbau

Markt
Zwischen Albert-Einstein-Straße 
und Sparkasse

voraussichtlich bis 
Ende Juli Vollsperrung Neubau Abwasserkanal

OT Pleißa, Pleißenbachstraße
zwischen der Hausnummer 1 
und Zum Lindenhof 

voraussichtlich bis 
Ende November

Vollsperrung 
(zwei Bauabschnitte

Neuverlegung Trinkwasser-
leitung und Neubau Abwas-
serkanal – Umleitung ÖPNV 
Linie 256 über Klausstraße

OT Kändler, Kirchstraße, Am 
Mühlgraben, Am Dorfteich, Am 
Kirchhügel, An den Teichen, Feld-
weg

Mai bis Juli
je nach 
Baufortschritt

Abschnittsweise 
Vollsperrungen Breitbandausbau

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 
das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSEN SPERRUNGEN

Kommunales Bürgerbudget 2025
Förderung kommunaler und lokaler Projekte möglich
Mit dem Kommunalen Bürgerbudget können Maßnahmen 
von Bürgerinnen und Bürgern (ab 16 Jahren), Vereinen und 

Initiativen des Landkreises Zwickau gefördert werden, die 
dazu geeignet sind, Projekte mit einem unmittelbaren Bezug 
zum eigenen Wohnort bzw. der eigenen Gemeinde umzu-
setzen und hierdurch das lokale Gemeinwesen zu stärken. 
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Für Sauberen Bioabfall 
Schärfere Regeln seit 1. Mai 2025 - 
richtige Abfalltrennung bleibt wichtig

Damit aus Bioabfällen hochwertiger Kom-
post entstehen kann, muss dieser mög-
lichst frei von Fremdstoffen sein. Enthält 
dieser zu viele Fremdmaterialen kann dies 
Umwelt, Pflanzen und Böden schädigen.
Seit dem 1. Mai 2025 gelten deshalb 
strengere Grenzwerte für Fremdstoffe im 
Bioabfall. So soll vor allem der Kunststoff-
anteil durch Plastiktüten oder verpackte 
Lebensmittel gesenkt werden. Das gilt 
auch für Bioplastiktüten, die durch die 
Hersteller als „kompostierbar“ beworben 
werden. Denn diese verrotten nur unter 
Laborbedingungen vollständig – nicht 
jedoch in einer Kompostieranlage.
Um die Grenzwerte bei der Anlieferung 
an die Kompostwerke einzuhalten, dürfen 
Biotonnen maximal ein Prozent an Fremd-
stoffen enthalten. Bereits geringe Mengen 
an Plastik, Glas oder Metall verschlechtern 
die Qualität des Bioabfalls erheblich.
Dies bedeutet, dass mehr als bisher auf 
eine richtige Befüllung der Biotonne ge-
achtet werden muss. Und das bedeutet 
auch im Zweifelsfall: Wer seine Biotonne 
falsch befüllt, dessen Tonne wird nicht 
geleert.
Um dies sicherzustellen, führen die be-
auftragten Entsorgungsunternehmen des 
Landkreises Zwickau vor der Leerung 

Sichtkontrollen der Biotonnen durch. 
Falsch befüllte Tonnen werden mit einem 
Beanstandungsaufkleber versehen. Sie 
sind dann bis zur nächsten Leerung aus-
zusortieren. Sollte dies im Ausnahmefall 
nicht möglich sein, wird die Tonne auf 
Antrag als Restabfall entleert. Hierfür 
fallen höhere Kosten an, als wenn die Bio-
tonne korrekt befüllt als Bioabfall entleert 
werden kann. Zudem geht der wertvolle 
Bioabfall dem natürlichen Kreislauf ver-
loren. Amtsleiter René Scholz betont: „Wir 
bitten alle Bürgerinnen und Bürger, sich 
bewusst mit der richtigen Abfalltrennung 
auseinanderzusetzen. So können wir ge-
meinsam einen wertvollen Beitrag zum 
Umwelt- und Klimaschutz leisten.“

Korrekte Befüllung der Biotonne
Um die korrekte Befüllung zu erleichtern, 
wurden und werden alle Biotonnen im 
Landkreis Zwickau mit neuen Trennhin-
weisen beklebt.
Neben rohen Obst-, Gemüse- und Nuss-
resten dürfen auch Brot und Brötchen, 
Eierschalen und Pflanzenabfälle in die 
Biotonne entsorgt werden. Zum Einpa-
cken/Einwickeln sind Zeitungspapier und 
Papiertüten zulässig. Zum Binden von 
Flüssigkeit empfiehlt sich Kleintierstreu. 
Nicht in Biotonnen gehören: 
• Plastiktüten, Bioplastiktüten, Kaffee- 
 kapseln und weitere Kunststoffe
• Katzenstreu und Exkremente

• Asche, Zigarettenreste, Kehricht und  
 Staubsaugerbeutel
• Bauholz, Steine und Sand
• Windeln und Hygieneartikel.
Bei Fragen zum richtigen Entsorgungs-
weg einzelner Abfälle steht unter  
www.landkreis-zwickau.de/abfall-abc 
eine Online-Abfrage zur Verfügung. 
Weitere Fragen zur richtigen Abfalltren-
nung beantwortet gern das Amt für Ab-
fallwirtschaft unter 0375 4402-26600.

Text und Grafik: Landratsamt Zwickau, 
Amt für Abfallwirtschaft

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Aktuelle Stellenangebote für 
Limbach-Oberfrohna/ Niederfrohna
Assistenz Fertigungssteuerung | Bäcker | Berufskraftfahrer 
Nah- und oder Fernverkehr | Büroassistent | Bürokauffrau/
Kauffrau Büromanagement | CNC-Fräser/Dreher | Elektro-
fachkräfte | Fachkraft Lagerlogistik | Finanzbuchhalter 
| Handwerkliche Allround-Talente | Immobilienmakler 
| IT-Systemadministrator | kaufmännischer Mitarbeiter 
Zollabwicklung | KFZ-Mechatroniker | Konditor | Koch | 
Konstrukteur/Techniker/Entwickler | Ladenbauer | Maurer | 
Maschinenbediener/Maschinen- Anlagenführer | Medizini-
sche Fachangestellte | Metallbauer | Montierer | Mitarbeiter 
Edelstahlverarbeitung (Schweißer, Anlagenmechaniker, 
Konstruktionsmechaniker) | Mitarbeiter Industrielackierung 
| Monteur Containermodule | Pflegefachkräfte und Pflege-
hilfskräfte | Physiotherapeut | Projektberater ERP/ERP-Con-
sultant | Reisebüromitarbeiter | Restaurator Fachrichtung 
Wandmalerei | Sachbearbeiter Einkauf | Schweißfachinge-

nieur | Serviceassistent Autohaus | (WIG)Schweißer | Techn. 
Produktdesigner | Textillaborant | Verkäufer Sportartikel | 
Werkstattleiter Autohaus | Zerspanungsmechaniker 
(alle Berufe m/w/d)

Hinweis:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie funktioniert das ? Und welche Vorteile hat das für Sie?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00, wir beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 

Der Freistaat Sachsen plant im Entwurf seines Haushaltsge-
setzes 2025/2026 für das Kommunale Bürgerbudget im Land-
kreis Zwickau jährliche Zuwendungen in Höhe von 38.461,53 
Euro. In Ansehung der vorläufigen Haushaltsführung 2025 
kommt es zu einer gestaffelten Auszahlung. Dem Landkreis 
Zwickau wurde bislang eine pauschalierte Zuwendung in 
Höhe von 11.538,46 Euro zur Verfügung gestellt. 

Bis spätestens 30. Juni 2025 ist eine Antragstellung zur 
Gewährung einer Zuwendung für das Haushaltsjahr 2025 
möglich.
Ausführliche Informationen und das Antragsformular sind 
auf der Homepage des Landkreises Zwickau unter www.
landkreis-zwickau.de zu finden. 

Pressemitteilung Landratsamt Zwickau

www.arbeitsagentur.de, in der Jobsuche.
Klicken Sie sich doch mal rein!

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service 
Chemnitzer Land für die Meldung freier Stel-
lenangebote oder für Fragen zu freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei  
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409185
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Die Stadtratssitzung im Mai

UNSERE GREMIEN

Am 5. Mai trafen sich die Mitglieder des Stadtrates zu ihrer 
Sitzung im Hippodrom. Vorm Eintritt in die offizielle Tages-
ordnung bat Oberbürgermeister Gerd Härtig, der die Sitzung 
leitete, um eine Gedenkminute für den im April verstorbenen 
Christian Vollrath. Dieser gehörte von 2009 bis 2019 dem 
Stadtrat an und wirkte zudem seit dem Jahr 2000 ohne 
Unterbrechung im Ortschaftsrat Wolkenburg-Kaufungen mit.
Anschließend klärte der Oberbürgermeister die formellen 
Dinge und informierte, dass der Tagesordnungspunkt 5 
aufgehoben und vertagt werde.
Danach hatten die Einwohner der Stadt die Möglichkeit, ihre 
Fragen zu stellen, was eine Oberfrohnaerin gerne nutzte. Sie 
wollte wissen, wann die Straße Am Jahnhaus fertig werde und 
ob die Schilder für die Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 
km/h sofort oder erst zu einem späteren Zeitpunkt aufgestellt 
würden. Michael Claus, Fachbereichsleiter Stadtentwicklung, 
berichtete, dass die Arbeiten planmäßig vorangekommen 
seien und die Maßnahme Ende Mai fertig sein solle. Dann 
müssten auch die Schilder stehen. 
Im nächsten Punkt auf der Tagesordnung wurde über das 
Anpassen des städtischen Zuschusses an den Förderverein 
für offene Jugendarbeit beraten, der Jugendhaus Rußdorf, 
Jugendclub „suspect“ sowie die mobilen Streetwork-Projekte 
trägt. Oberbürgermeister Gerd Härtig betonte, dass der Kreistag 
erst unlängst beschlossen habe, das System auf neue Füße zu 
stellen, was gewisse Vorteile habe. Unter anderem biete die 
längere Laufzeit den Trägern eine gewisse Planungssicherheit. 
Allerdings haben sich ebenso die Prioritäten verschoben, 
so dass Mehrkosten auf die Kommune zukommen. „Positiv 
ist, dass an sich im Kreis mehr Geld fließt und damit mehr 
finanzielle Möglichkeiten für Angebote an Jugendliche zur 
Verfügung stehen“, betonte er und bat um Zustimmung 
zum Vorschlag der Verwaltung. Marvin Müller signalisierte, 
dass der CDU-Fraktion sehr an der Unterstützung gelegen 
sei, brachte aber einen Änderungsantrag ein. Dieser sprach 
sich dafür aus, zukünftige Entscheidungen zu dem Thema 
weiter beim Stadtrat zu belassen und die vorgeschlagene 
Ermächtigung des Oberbürgermeisters nicht zu beschließen. 
Daraufhin schlug Gerd Härtig vor, über die drei Punkte der 
Vorlage einzeln zu beschließen, so dass die Punkte 1 und 2, 
die sich um den Zuschuss drehten, einstimmig beschlossen 
wurden, der Punkt 3 mit 11 Ja- und acht Nein-Stimmen 
sowie sechs Enthaltungen ein mehrheitliches Votum be-
kam. Der Oberbürgermeister betonte anschließend, dass 
er das Gremium natürlich auch weiterhin bei Änderungen 
informieren werde.
Um die Richtline der Stadt zur Förderung von Projekten im 
Rahmen der Partnerschaft für Demokratie drehte es sich 

anschließend. Hier führte Dietrich Oberschelp, Fachbereichs-
leiter Zentrale Dienste, zu den Gründen für den anstehenden 
Beschluss aus. Die Stadt passe sich damit der neuen Bundes-
richtlinie an, um die bereits bewilligten Fördermittel an die 
Träger der verschiedenen Projekte ausreichen zu können. 
„Die Zielstellung ist, bürgerschaftliches Engagement zu 
fördern, die Gesellschaft zusammenzuführen und dadurch 
insgesamt die Demokratie zu stärken“, betonte er. 20 sehr 
unterschiedliche Träger hatten zum Beispiel im vergangenen 
Jahr 40 Projekte eingereicht, die im sogenannten Bündnis 
(dem früheren Begleitausschuss) begutachtet und befürwortet 
wurden. Dabei handele es sich unter anderem um Aktivitäten 
von verschiedenen Sportvereinen und Schulen, der Behin-
dertenhilfe, Kirchgemeinden oder dem Jugendarbeitskreis. 
Anschließend bat er um Zustimmung zur neuen Richtlinie. 
Daraufhin meldete sich Uwe Müller von der AfD-Fraktion zu 
Wort, signalisierte die Ablehnung seiner Fraktion und be-
gründete diese umfangreich. Alle anderen Fraktionen hielten 
dagegen und bezogen klar Position für eine Weiterführung 
der zahlreichen Projekte. So betonte Lucas Schreckenbach, 
dass hierbei viele Engagierte dafür sorgen, dass die Stadt 
lebenswert bleibe und er auf weitere gute Projekte hoffe. Bei 
der folgenden Abstimmung erhielt der Beschlussvorschlag 19 
Ja-Stimmen bei zwei Enthaltungen und vier Gegenstimmen 
und wurde somit mehrheitlich angenommen.
Baulich wurde es dann im nächsten Tagesordnungspunkt, 
der sich um Sanierungsarbeiten auf Schloss Wolkenburg 
drehte. Hier sollen aufgrund der guten Kostenentwicklung 
bei den bisher geplanten Arbeiten nun zusätzlich Risse in 
der Gebäudesubstanz beseitigt werden. „Diese sind uns seit 
langem bekannt, bereits statisch bewertet und dokumentiert. 
Nun wollen wir die Planungen soweit voranbringen, dass 
wir den Auftrag auslösen können“, betonte der Oberbürger-
meister. Hierzu gaben alle Damen und Herren Stadträte 
einstimmig „grünes Licht“.
Im Punkt Tätigkeitsbericht und Anfragen der Stadträte 
informierte Gerd Härtig über die Aktivitäten der Verwaltung 
in Sachen illegale Müllablagerungen. „Sie können davon 
ausgehen, dass wir alle unsere Möglichkeiten ausnutzen, 
um Informationen, die glücklicherweise bei uns eingehen, 
mit Ordnungsgeldern zu belegen“, so der Oberbürgermeister. 
Zudem wies er auf anstehende Termine hin. Bei den Anfragen 
der Gremienmitglieder drehte es sich um den Brückenbau 
in Kändler, den Radweg in Oberfrohna, das zukünftige Bau-
gebiet am Friesenweg sowie den ungepflegten Zustand des 
Geländes rund um die Wasserturmschule. Hier erläuterte Gerd 
Härtig, dass die Stadt dort derzeit nichts machen könne, da 
der Rückkauf des Gebäudes noch nicht abgeschlossen sei.
Das Video der Sitzung ist auf dem Youtube-Kanal der Stadt 
zu finden: 
www.limbach-oberfrohna.de/uebertragung-stadtratssitzung.
html

AUS DEM STADT GESCHEHEN

Benefizkonzert: 2.750 Euro für Hospizverein
Luftwaffenmusikkorps Erfurt begeistert knapp 200 Gäste 
in der Stadthalle
Am Abend des 7. Mai wurde die Stadthalle erneut zum 
Konzertsaal für einen guten Zweck: Das Luftwaffenmusik-
korps Erfurt spielte unter der Leitung von Oberstleutnant 
Dr. Tobias Wunderle vor knapp 200 Besucherinnen und 
Besuchern ein mitreißendes Benefizkonzert. Das Programm 
spannte einen Bogen von traditionell bis unterhaltsam: Mit 

u.a. dem „Torgauer Parademarsch“, einem energiegeladenen 
80er-Jahre-Medley, das für besondere Begeisterung sorgte 
und Klassikern von Frank Sinatra präsentierten die Musi-
kerinnen und Musiker eine facettenreiche Auswahl. Zum 
Abschluss brachte das Orchester mit dem „Steigerlied“ und 
dem „Radetzky-Marsch“ noch zwei Zugaben auf die Bühne, 
die das Publikum begeistert mit Applaus und stehenden 
Ovationen quittierte. Oberbürgermeister Gerd Härtig sprach 
dem Orchester seinen Dank aus und würdigte das langjährige 
Engagement: Seit vielen Jahren kommen die Bundeswehr-
Musiker regelmäßig für Benefizkonzerte in die Stadt. Sein 
besonderer Dank galt auch dem Publikum, das mit seinem 
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Eintrittsgeld die diesjährige Spendensumme von 2.750 Euro 
ermöglichte. Der Erlös ging an den Freien Hospizverein 
Erzgebirgsvorland e. V., der durch Vorstandsmitglied Dr. 
Christian Gutowski entgegengenommen wurde. Der Verein 
begleitet schwerstkranke Menschen, unterstützt Trauernde 

Oberstleutnant Dr. Tobias Wunderle, Dr. Christian Gutowski 
vom Freien Hospizverein Erzgebirgsvorland e. V. und Ober-
bürgermeister Gerd Härtig freuten sich über die hohe Spen-
densumme, die an diesem Abend zusammengekommen ist.

in ihrer schwierigen Lebensphase und bietet spezialisierte 
Palliativ-Care-Beratung an.

Themenvielfalt beim „Treff der Interessierten“
Unter dem Motto „Aktivierung der Junggebliebenen“ sind seit Frühjahr 2023 interessierte Bürgerinnen und Bürger ein-
geladen, in ihrer Stadt etwas zubewegen oder ihre Ideen einzubringen. Bei Kaffee und Kuchen geben Oberbürgermeister 
Gerd Härtig oder Bürgermeister Robert Volkmann Einblicke in das aktuelle Geschehen und stehen für Fragen zur Verfügung. 
Zudem stellen sich verschiedene Akteure vor und informieren zu ihren Projekten. Für den Treff im Juni hat unter anderem 
André Oehler vom Landschaftspflegeverband „Westsachsen“ e.V. sein Kommen zugesagt. Er wird über die Aktivitäten der 
Kreisnaturschutzstation berichten, die eine Außenstelle im Hippodrom hat. Zudem wird es Informationen zum Projekt Ge-
meinschaftsgarten auf der Helenenstraße und zum geplanten Präventionskonzert des Polizeiorchesters im Oktober geben. 
Auch Thomas Sünkel, der Seniorenbeauftragte des Landkreises, ist wieder mit dabei.
Zum nächsten Termin am 11. Juni um 15 Uhr in der „Hirschbar“ der Stadthalle sind alle Interessenten herzlich eingeladen 
– auch neue Gesichter sind gerne gesehen. Koordiniert werden die Treffen von Christina Bahr, die als Ansprechpartnerin 
gern zur Verfügung steht: Telefon: 03722/78-375 oder per E-Mail: c.bahr@limbach-oberfrohna.de.

Das war der Sportlerball 2025!
Die nunmehr siebente Auflage der Sportlerehrung der Stadt 
Limbach-Oberfrohna fand am 26. April in der Stadthalle 
statt. Wie in den Vorjahren erlebten rund 360 Gäste einen 
ereignisreichen Abend, bei dem Moderatorin Annett Sattler 
charmant durchs Programm führte. Zwischen den Ehrungen 
konnte sie mit den Spitzensportlern Max Hess (Leichtathlet, 
Silber bei Hallen EM 2025) und Lukas Dauser (Kunstturner, 
Olympiasilber am Barren in Tokio 2020, Weltmeister am Barren 
2023) plaudern. Zudem stellte Annett Sattler die neu gegrün-
dete Tanzgruppe des TV Oberfrohna „upper movement“ vor, 
die anschließend auf der Bühne eine tolle Showeinlage bot. 
Oberbürgermeister Gerd Härtig betonte im Gespräch mit der 
Moderatorin den unschätzbaren Wert des Ehrenamtes – nicht 
nur im sportlichen Bereich: „Ohne Ehrenamtliche wäre unsere 
Gesellschaft nicht abbildbar, sie sind eine der wichtigsten 
Säulen des Zusammenlebens. Es ist absolute Klasse, was hier 
in Limbach-Oberfrohna geleistet wird“. Nach seinen Worten 
ist der Sportlerball neben der Verleihung der Ehrennadel eine 
wichtige Plattform, um dies gebührend zu würdigen. Persönlich 
haben ihn – als Handballer aus Leidenschaft – im vergange-
nen Jahr natürlich die Erfolge beziehungsweise Aufstiege der 
Handballer des BSV berührt. Aber auch vor der langjährigen 
Leistung der Schule Am Stadtpark, die den Jurypreis erhielt, 
zog er symbolisch seinen Hut. Bei zahlreichen sportlichen 
Angeboten können sich die Schülerinnen und Schüler der 
Förderschule ausprobieren und somit Lebensfreude erleben und 
ihr Selbstbewusstsein stärken. Nach dem Programm freuten 
sich alle Gäste auf gegenseitige Gespräche und auf DJ Steffen 

Mäding, der den Abend mit tanzbarer Musik ausklingen ließ.

Ausgezeichnet wurden:
Jurypreis: Schule am Stadtpark – 
Fußball- und Unihockey-Mannschaft

Großartige Teamleistung! Nahmen auch gemeinsam den 
Preis entgegen: Schüler und Lehrer der Schule Am Stadtpark. 
Rechts im Bild: Schulleiterin Lisa-Marie Reichelt, die hervor-
hob, dass ihre Vorgängerin Andrea Esche gemeinsam mit 
Lehrer Tommy Wetzel (2. von rechts) seit vielen Jahren die 
sportlichen Aktivitäten der Schule befördert habe.
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Ein tierischer Tag mit Frack

Sportlerin des Jahres: Lara Welker (Taek-
wondoverein Limbach-Oberfrohna e.V.)

Freute sich sehr über die Ehrung, die 
Oberbürgermeister Gerd Härtig über-
reichte: Lara Welker, die seit vielen Jahren 
die Kampfsportart Taekwondo trainiert 
und mittlerweile auch Vorbild für die 
Kinder und Jugendlichen im Verein ist.

Sonderpreis für besondere ehrenamt-
liche Leistungen im Sportverein: 
Heiko Aurich 
(FSV Limbach-Oberfrohna e.V.)

Das „Im-Mittelpunkt-Stehen“ war ihm 
fast unangenehm: Heiko Aurich, die 
„Gute Seele“ der Fußballer vom FSV, 
wurde für sein unermüdliches Engage-
ment von Leichtathlet Max Hess aus-
gezeichnet. „Es macht Spaß und die 
Mannschaft sowie der Verein geben mir 
viel zurück“, betonte der Ehrenamtler, 
der seit vielen Jahren sein Herz an den 
Limbacher Fußball und insbesondere 
seinen Nachwuchs verloren hat.

Sportler des Jahres: Felix Wassenberg 
(RFV Limbach-Oberfrohna e.V.)

Felix Wassenberg nahm den Pokal aus 
den Händen von Kunstturnier Lukas 
Dauser entgegen. Er ist seit vielen Jahren 
national und international im Reitsport 
erfolgreich und gibt sein Wissen mit dem 
richtigen Einfühlungsvermögen als Trai-
ner an den Vereinsnachwuchs weiter.

Mannschaft des Jahres: Erste Männermannschaft des 1. Billardclub (BC) „Tornado“ 
1995 Limbach-Oberfrohna e.V.

Nach eigenen Aussagen sind 70 Pro-
zent Konzentration und 30 Prozent 
Können von Nöten, um im Billardke-
geln erfolgreich zu sein. Das brachte 
die erste Männermannschaft nicht 
nur in die zweite Bundesliga, sondern 
auch ins Scheinwerferlicht des Sport-
lerballes. Hier überreichte Gerd Härtig 
ihnen Urkunde und Pokal.

Der Internationale Pinguin-Tag im 
Amerika-Tierpark

Trotz unbeständigen Wetters lockte der 
Internationale Pinguin-Tag am 25. April 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
in den Amerika-Tierpark. Regen am Vor-
tag und auch noch am Freitagvormittag 
sorgten zunächst für nasse Stimmung 
– doch am frühen Nachmittag riss der 
Himmel auf und die Sonne setzte die 
schwarz-weißen Stars des Tages ins 
rechte Licht.
Zahlreiche Familien nutzten am letzten 
Tag der Osterferien die Gelegenheit, den 

Tierpark zu besuchen und das besondere 
Programm rund um die beliebten Frack-
träger mitzuerleben. Im Mittelpunkt 
stand dabei der Humboldt-Pinguin – 
jene Art, die im Tierpark zu sehen ist 
und stellvertretend für viele bedrohte 
Pinguinarten auf die Herausforderungen 
des Lebens in Zeiten des Klimawandels 
aufmerksam macht.

Der Pinguin-Tag diente nicht nur der 
Unterhaltung, sondern auch der Aufklä-
rung: Warum schrumpfen Brutgebiete? 
Wie wirkt sich Überfischung auf die Be-
stände aus? Und wie können wir selbst 
zur Erhaltung dieser faszinierenden 

Tiere beitragen?
Antworten auf all diese Fragen gab es 
unter anderem bei den informativen 
Führungen durch Tierpark-Mitarbeiterin 
Peggy Gerullis,. Zwischen 11 und 14 Uhr 
führte sie die Gruppen stündlich nicht 
nur ins Pinguinland, sondern auch hin-
ter die Kulissen – mit exklusivem Blick 
in die sonst verborgenen Bruthöhlen 
der Tiere. Dabei erfuhren die Teilneh-
menden auch viel Wissenswertes über 
das Verhalten und die Lebensweise von 
Pinguinen – von Brutpflege über die 
soziale Struktur.
Neben den kommentierten Fütterungen 
um 10 und 15 Uhr wartete ein buntes 
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Landtagspräsident zu Besuch im Rathaus
Der Präsident des Sächsischen Landtags, Alexander Dierks, 
war am 7. Mai zu Gast im Rathaus und wurde von Ober-
bürgermeister Gerd Härtig herzlich empfangen. Bevor beide 
in ein gemeinsames Arbeitsgespräch starteten, trug er sich 
in das Ehrenbuch der Stadt ein. Der Besuch des Landtags-
präsidenten diente dem Austausch zu aktuellen kommunal-
politischen Themen. Im Anschluss an das Gespräch stattete 
Alexander Dierks auch dem Albert-Schweitzer-Gymnasium 
einen Besuch ab.

Stadt bei Gedenktag in Flossenbürg vertreten

Am Sonntag, dem 27. April fand der feierliche Gedenkakt zum 
80. Jahrestag der Befreiung des Konzentrationslagers Flossen-
bürg statt. Da sich im Ortsteil Wolkenburg eine Außenstel-
le dieses KZ befand, nahm auch eine kleine Delegation aus 
Limbach-Oberfrohna teil (im Bild: Dietrich Oberschelp, Fach-
bereichsleiter Zentrale Dienste, und Präventionskoordinatorin 
Katja Hasler). Es sprachen unter anderem die Beauftragte der 
Bundesregierung für Kultur und Medien, der Bayerische Mi-
nisterpräsident und Angehörige ehemaliger Häftlinge. Im An-
schluss fand eine Kranzniederlegung im Tal des Todes statt.

Rahmenprogramm auf die Besucher: 
In der Tierparkschule konnten Kinder 
Seifen gießen und Baumwollbeutel ge-
stalten. Verantwortlich für das kreative 
Angebot war Marcella Münch, die Leite-
rin der Tierparkschule, gemeinsam mit 
den Tierparklotsen und Kolleginnen.

Am späten Nachmittag tauchten kleine 
Zuhörer dann beim Leseabenteuer „Pon-
ti Pento – Abenteuer eines Pinguins“ 
in die Welt eines kleinen, neugierigen 
Frackträgers ein. Die Lesung wurde 
von Edgar Weber, dem Vorsitzenden 
des Tierparkfördervereins, mit viel Be-
geisterung durchgeführt. Den krönen-
den Abschluss bildete der informative 
und wunderbar bebilderte Abendvor-
trag „In Frack und Taucheranzug“ von 
Dr. Maria Clauss in der Parkschänke 
– ein eindrucksvoller Blick auf Pin-
guine als wahre Überlebenskünstler. 
Diese Abendveranstaltung wurde vom 
Tierparkförderverein organisiert und 
die Ticketeinnahmen in Höhe von 400 
Euro sollen für die Erneuerung des Net-

zes über dem Pinguinland verwendet 
werden. 
Der Pinguin-Tag war somit mehr als 

ein zoologisches Event – er war ein 
starkes Plädoyer für Artenvielfalt und 
Umweltschutz.

Rückblick auf ein erfülltes Leben
Magda Fritzsche feierte ihren 102. Geburtstag
Oberbürgermeister Gerd Härtig staunte nicht schlecht, als 
er den Termin zum 102. Geburtstag von Magda Fritzsche in 
seinem Terminkalender entdeckte und fragte sich, warum er 
sie nicht schon zum 100. und 101. Jubiläum besucht hatte. 
Dass klärte sich schnell auf, als er die rüstige Seniorin zu 

ihrem Ehrentag am 17. April im „Haus Am Wasserturm“ 
besuchte (Foto Seite 10). Hier wohnt sie nämlich erst seit 
Februar dieses Jahres und war vorher noch Bürgerin der 
Gemeinde Mühlau. Dort lebte sie in ihrer eigenen Wohnung 
im Hause ihrer Enkelin, die sich um sie kümmerte. Da es ihr 
zunehmend schwerer fiel, alleine zu leben, entschieden sich 
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Rußdorfer feierten ihren Maibaum

102-Jähriger teilt gerne seine Erinnerungen 
Gottfried Landgraf ist ältester Limbach-Oberfrohnaer
Ganz überrascht war Gottfried Landgraf, als Oberbürgermeister 
Gerd Härtig ihn am 6. Mai zu seinem nunmehr 102. Geburtstag 
mit einem Blumenstrauß überraschte. Der Senior lebt seit Früh-
jahr 2024 in der Alloheim Seniorenresidenz an der Weststraße. 
Seinen 100. Geburtstag konnte er sogar noch in den eigenen 
vier Wänden feiern. Nach wie vor ist Gottfried Landgraf recht 

ihre beiden Kinder ihr einen Platz im Pflegeheim zu suchen. 
Geboren wurde Magda Fritzsche in Pleißa, später lebte sie 
viele Jahre mit ihrem Mann, der durch eine Kriegsverletzung 
stark eingeschränkt war, und den beiden Kindern in Ober-
frohna und Limbach. Gelernt hat sie im Gardinengeschäft 
Scherf auf der Helenenstraße, später arbeitete sie im VEB 
Bremshydraulik im Büro, wo sie bis zur Rente tätig war. Ihr 
ganzes Leben lang war sie sehr aktiv, zog ihre beiden Kinder 
groß, kümmerte sich um den Mann und später betreute sie 
die Enkel. Heute kann Magda Fritzsche sich über sieben 
Enkel und elf Urenkel freuen. „Sie hat früher unheimlich 
gerne Handarbeiten aller Art gemacht, viel genäht und die 
ganze Familie ausgestattet“, so ihre Tochter, die sich noch 
heute an die schöne Kindheit mit den Eltern und ihrem fünf 
Jahre jüngeren Bruder erinnert.

fit und erzählte dem Oberbürgermeister gerne von seinem be-
wegten Leben. Sechs Jahre brachte er im Krieg zu und überstand 
schwere Verletzungen, bei denen er ein Auge verlor und mehrere 
Splitter in der Lunge zurückbehalten hat. Nach der Rückkehr 
in die Heimat arbeite er bei der Wismut AG und später wieder 
im Maschinenbau. Bis zur Rente 1988 war er rund 30 Jahre bei 
der Firma Saupe und späterer WIMA angestellt. Stolz erzählte 
er seinem Besuch, dass er dort so manch schwierige Aufgabe 
gemeistert habe. Der in Taura aufgewachsene Junge zog später 
mit seinen Eltern nach Oberfrohna. Mit seiner späteren Frau 
lebte er lange in Rußdorf, bevor sie 1990 zusammen ins neue 
Wohngebiet Am Wasserturm zogen. Gern erinnert er sich an 
die Ausflüge mit seiner MZ ES 250, die er bis 1974 trotz seiner 
Sehbehinderung fuhr. Oft waren sie im Erzgebirge unterwegs 
und später führte sie sogar eine Reise nach Paris. Nach dem 
Tod seiner Frau wird Gottfried Landgraf, der keine eigenen 
Kinder hat, von seiner Nichte und ihren Kindern unterstützt. 
Zu seinem Ehrentag, den er nach einem Sturz mit Gipsarm 
verbringen musste, freute er sich ebenfalls über Besuch.

Plauderei bei einer Tasse Kaffee: Gottfried Landgraf ist der 
älteste Limbach-Oberfrohnaer und hat noch jede Menge zu 
erzählen. „Ich hätte nicht gedacht, dass ich noch einmal „2“ 
werde, schmunzelte er. Der Senior liest jeden Tag die Zeitung 
und interessiert sich noch sehr für das Stadtgeschehen.

AUS UNSEREN ORTSTEILEN

Auch in diesem Jahr erwies sich das Maibaumsetzen in 
Rußdorf als echter Besuchermagnet. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen kamen die Gäste nicht nur aus dem Ortsteil 
sondern auch aus den umliegenden Orten. Sogar Ex-Motor-
radweltmeister Martin 
Wimmer, der an dem 
Wochenende bei der 
ADAC Sachsenring Clas-
sic zugegen war, schaute 
auf ein Bier in Rußdorf 
vorbei. Neben den tradi-
tionellen Salutschüssen 
der Rußdorfer Schützen 
und dem Schmücken 
des Maibaums (Foto 
rechts) zeigte diesmal 
die örtliche Jugend-
feuerwehr bei einer 

Schauvorführung ihr Können. Begeistert wurden ebenso 
die Hartmannsdorfer Schalmeien (Foto unten) begrüßt, die 
für Musik und gute Stimmung sorgten. Abends ging es dann 
mit Maitanz weiter, bei dem die Line Dancer des TuS „Falke“ 
Rußdorf eine flotte Sohle aufs Parkett legten. Für das leibliche 
Wohl war wie immer bestens gesorgt – Zeitvertreib gab es 
beim Bungeetrampolin, Riesenfußballdart sowie Bootfahren 
und Kinderschminken.

(Fotos: Klaus Scholz)
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Ausstellung
Mühle - Steine – Wasser 

Aquarell: Lucy Hille – Wolkenburg 2025

9. Juni 2025

12 – 17 Uhr

 Mit- Mach-Aktion – Steine bemalen

Ausstellung 
künstlerische Arbeiten von Schülern der 

Schule am Stadtpark Limbach-Oberfrohna

in Wolkenburg

Heimatverein Wolkenburg – Kaufungen e.V.

UNSERE KITAS UND SCHULEN

Zuwachs im Advent Kinderhaus!
Seit einigen Wochen gibt es Neulinge im Meerschwein-
chengehege der Vorschule. Drei kleine weiße Fellhüpfer 
begeistern und erstaunen alle Gruppen. 

Unserem Konzept gemäß kümmert sich jede Gruppe um ein 
Haustier. Bei der Pflege und Versorgung der Meerschwein-
chen dürfen regelmäßig an Wochenenden und Feiertagen 
die Familien mithelfen: Füttern und ab und an den Stall 
ausmisten. So lernen die Kinder, was es bedeutet, sich um 
ein Haustier zu kümmern. Sie entwickeln Zuwendung und 
regeln in Kleingruppen das Fürsorglichsein am Tier. Dabei 
beobachten sie die natürlichen Zusammenhänge von zum 
Beispiel Haselstrauchverschnitt und Fütterung, Ausmisten 
und Untergraben in den gruppeneigenen Beeten. So gab 
es auch neue Fische bei der Erdmännchengruppe - aber 
die sind nicht so kuschelig.

Manuela Schmidtke

Herzliche Einladung zu „Vatertagsfrühschoppen“ und 
„Tag der offenen Tür“
Gleich zwei Veranstaltungen gibt es rund um den Feiertag 
Ende Mai in Bräunsdorf.
Zum einen lädt der Feuerwehrförderverein am 29. Mai von 
10 bis 16 Uhr zum „4. Bräunsdorfer Vatertagsfrühschoppen“ 
rund ums Feuerwehrgerätehaus ein. Neben kühlem Bier vom 
Fass und Köstlichkeiten aus Suppentopf und vom Grill wird 
auch Kaffee und Kuchen angeboten. Außerdem gibt es ein 
buntes Kinderprogramm.
Am darauffolgenden Samstag, den 31. Mai, lädt der Verein 
gemeinsam mit den Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr zum „Tag der offenen Tür“ ein. Von 14 bis 18 Uhr 
ist ein bunter Familiennachmittag mit einer Schauübung 
der Jugendfeuerwehr (14:30 Uhr), Infomobil, Hüpfburg, 
Kinderschminken sowie jede Menge Spiel und Spaß geplant. 
Ab 20 Uhr gibt es in der Fahrzeughalle Livemusik mit der 
„Heinz Band“, bei der das Tanzen unbedingt erwünscht ist. 
Der Eintritt ist frei und für das leibliche Wohl wird ebenfalls 
bestens gesorgt.

Buntes Treiben bei der 
Bräunsdorfer Feuerwehr

Lesenacht in der Goethe-Grundschule
Am Freitag, dem 4. April veranstalteten die Kinder der Klasse 
3a in der Goethe-Grundschule eine Lesenacht. Alle waren 
bereits mehrere Tage vorher sehr aufgeregt und freuten 

sich darauf. Mit den Schlafsäcken unterm Arm und den Ta-
schenlampen in der Hand konnte der Abend starten. Zuerst 
schauten sich die Kinder den Film zum vorher im Unterricht 
gelesenen Buch „Die kleine Hexe“ von Otfried Preußler an. 
Auch wenn sie feststellten, dass einige Szenen anders waren 
als im Buch, war dies ein toller Abschluss zu der Unterrichts-
einheit. Anschließend stärkten sich alle mit Pizza und als es 
dann dunkler wurde, durften sie nochmal auf dem Schulhof 
spielen. Dies machte mit den Taschenlampen besonders viel 
Spaß. Danach war Schmökerzeit.
Jedes Kind kuschelte sich gemütlich in den Schlafsack und 
las im mitgebrachten Buch, manche so lange bis ihnen die 
Augen zufielen. Am nächsten Morgen rundete das gemein-
same Frühstück dieses tolle Erlebnis ab. An der Stelle noch 
einmal ein Dankeschön an die Bäckerei Käferstein, die uns 
die Brötchen sogar bis in die Schule lieferte. Auch wenn die 
Kinder vielleicht nicht ganz so viel Schlaf abbekommen haben, 
werden sie sich wohl noch lange an diese Nacht erinnern.

Luisa Rauschenbach (Klassenlehrerin der Klasse 3a)
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Bunte Graffiti verdecken Schmierereien
Vor einigen Wochen wurden die Tore der zwei Garagen, in 
denen die Sport- und Spielgeräte der Geschwister-Scholl-
Oberschule lagern, teilweise mit verfassungsfeindlichen 
Symbolen beschmiert. Nachdem die Polizei vor Ort war und 
die Beweise aufgenommen hatte, wurden alle Schriftzüge 
sofort entfernt. „Doch wenn die Sonne auf die Tore schien, 
war es trotzdem noch schwach zu erkennen, was uns sehr 
geärgert hat, denn wir wollen solchen Gedanken keine Platt-
form bieten“, betonte Schulassistentin Mandy Pinkert. Sie 
leitet den Schulclub, in dem sich rund 15 Schülerinnen und 
Schüler nach der Schule zu gemeinsamen Aktivitäten treffen. 
Mit ihnen gemeinsam entstand die Idee, die Tore farbenfroh 
zu bemalen. Mit Hilfe von Dominik, Lisa und Jasmin vom 
Jugendclub „suspect“ wurde das nun am 5. Mai in die Tat 
umgesetzt. Mit viel Energie und dem ein oder anderen Farb-
fleck auf Pulli oder Hose verwandelten sich die schwarzen 
Tore so schnell in eine bunte Sportwelt. „Finanziert wurde 
die Farben über die Mittel, die für die Ganztagsangebote 
zur Verfügung stehen und ich war happy, dass Dominik 
vom Jugendclub uns seine Unterstützung zugesagt hat“, so 

Mandy Pinkert, der gemeinsam mit dem Schulteam wichtig 
war, nach den Schmierereien ein positives Zeichen zu setzen. 
Sie berichtete von einem guten Miteinander an der Schule, 
die unter anderem viele ukrainische Kinder besuchen. „Wir 
haben wenige Probleme und wenn Konflikte auftreten, 
greifen wir sofort ein“, betonte sie.

Die Kids haben ein tolles Kunstwerk geschaffen. 
(Foto: Mandy Pinkert)

UNSERE VERANSTALTUNGEN

Neues aus den städtischen Museen
Aktuelle Sonderausstellung im Esche-Museum
FABRIC VISIONS // Textile Visionen
Textil zwischen Kunst, Technik und Nachhaltigkeit 

2. Rundstrickmaschinen-Treffen vom 29. Mai bis 1. Juni
Am Himmelfahrts-Wochenende treffen sich wieder die 
Sammler historischer und neuer Rundstrickmaschinen 
im Esche-Museum. Die Rundstrickmaschinen werden per 
Hand mit Kurbeln bedient, daher auch der Name „Kurbel-
treffen“. Produziert werden dabei wunderschöne Socken.
Schon 2023 fand ein Treffen im Esche-Museum statt. 
Die Sammlerinnen und Sammler sind eine gut vernetzte 
Szene und tragen zum Erhalt der historischen Maschinen 
bei. Die historischen Rundstrickmaschinen, wie sie auch 
in der Sammlung des Esche-Museums vorhanden sind, 
sind begehrte Sammlerobjekte. Beim öffentlichen Teil am 
31. Mai von 11 bis 17 Uhr kann den Sockenstrickern gern 
über die Schulter geschaut werden. 
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des Mu-
seums www.esche-museum.de.

Bauarbeiten im Schloss – Museum geöffnet
Auf Schloss Wolkenburg laufen in diesem Jahr zahlreiche 
Bauarbeiten: Einerseits wird das Witwenpalais saniert und 
im gegenüberliegenden Bereich sind Handwerker aktiv. 
Auch im Schlosspark gibt es vielfältige Umgestaltungen 
(siehe Titelseite). Aus diesem Grund finden in dieser Saison 
keine Trauungen, Musikveranstaltungen und Sonderaus-
stellungen statt. Das Museum ist geöffnet - wird aber nur 
auf fußläufigen Umwegen erreichbar sein. Wir bitten unsere 
Besucher um Verständnis und besondere Aufmerksamkeit. 
Begehen Sie keine gesperrten Wege und achten Sie auf die 
jeweiligen Hinweisschilder. Wegen der Einschränkungen 

ist das Museum aktuell nur Mittwoch bis Sonntag 14 bis 
17 Uhr geöffnet.

Adressen und Öffnungszeiten der städtischen Museen 
– siehe Seite 2

SPELO lädt zum Vortrag ein
„Was bedeutet Außenpolitik für Limbach-Oberfrohna?“
Die SPELO Stadtplanungs- und Entwicklungsgesellschaft 
Limbach-Oberfrohna mbH hat für den 12. Juni in Zusam-

menarbeit mit dem Auswärtigen Amt eine Veranstaltung 
zum Thema: „Was bedeutet Außenpolitik für Limbach-
Oberfrohna?“ organisiert. Ab 18 Uhr wird Manja Kliese 
Leiterin des Krisenreaktionszentrums im Auswärtigen 
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COUNTRY

BLUES

UND MEHR

MUSIK

MUSIK

IM PARK

IM PARK

Mit freundlicher Unterstützung von:

14. JUNI 2025

ab  14  Uhr  |  Stadtpark  

Eine Veranstaltung der

Großen Kreisstadt

Limbach-Oberfrohna

Zum Line-Up:

EINTRITT FREI!

Amt, im Hippodrom (Tierparkstraße 4) über internationale 
Politik, lokale Chancen sowie Diplomatie im Dialog mit 
der Wirtschaft sprechen. 
Interessenten sind herzlich eingeladen und werden gebeten, 

sich über das Sächsische Beteiligungs-
portal dazu anzumelden. Am einfachsten 
geht es, wenn Sie diesen QR-Code mit 
ihrem Handy scannen:

Feuerwehr Kaufungen lädt ein
Diesen Termin sollten sich alle schon mal vormerken: Am 
14. und 15. Juni lädt der Freiwillige Feuerwehr Kaufungen 
e.V. zum Feuerwehrfest ein. An beiden Tagen wird den Be-
suchern auf der Festwiese an der Dorfstraße wieder viel 
geboten. So startet am Samstag um 14:30 Uhr der Wett-
kampf im Löschangriff der Männer. Ab 18 Uhr gibt es Spiel 
und Spaß mit der Jugendfeuerwehr und LIMBO und abends 
sorgt DJ „Ralle“ für gute Stimmung. Wie immer wird der 

Abend von einem Höhenfeuerwerk gekrönt. Sonntags wird 
zum Frühschoppen und Skatturnier eingeladen, zudem gibt 
es das Zweiradtreffen und ab 13 Uhr messen die Jugend-
feuerwehren der Region beim Löschangriff ihre Kräfte. 
Nachmittags bringt die Schalmeienkapelle Oberlungwitz 
noch einmal gute Stimmung ins große Festzelt. Natürlich 
sorgen die Vereinsmitglieder wieder bestens für das leibliche 
Wohl und viele Angebote sorgen für Kurzweil und Spaß bei 
Groß und Klein.

UNSERE UNTERNEHMEN

„Cook in the Boxx“ jetzt am Markt: 
Frisches Essen rund um die Uhr
Ab sofort befindet sich der Container von „Cook in the Boxx“ 
am Markt 11–13, direkt neben der Sparkasse. Dort stehen 
rund um die Uhr frisch zubereitete Gerichte in Restaurant-
qualität bereit – ganz ohne Konservierungsstoffe und aus 
regionaler Herstellung. Gesundes Essen in wenigen Minuten 
aus der Mikrowelle auf den Tisch. Bezahlt werden kann 
bar oder mit Karte. Der neue, zentrale Standort sorgt dafür, 
dass Cook in the Boxx bequem und einfach erreichbar ist.
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DIE POLIZEI INFORMIERT

Auffahrunfall endet im Zaun
Am Morgen des 22. April fuhr ein 62-Jähriger mit seinem Klein-
transporter auf der Chemnitzer Straße von der Burgstädter Straße 
aus in Richtung der Hohensteiner Straße. Dabei bemerkte der 
VW-Fahrer zu spät, dass vor ihm eine 21-Jährige mit ihrem Ford 
nach links auf einen Parkplatz abbiegen wollte und aufgrund 
von Gegenverkehr verkehrsbedingt halten musste. Der 62-Jäh-
rige versuchte noch nach rechts auszuweichen, streifte aber den 
Ford und kollidierte mit einem Metallzaun eines angrenzenden 
Grundstücks. Bei dem Unfall entstand ein Sachschaden in Höhe 
von 9.000 Euro. Der Ford der 21-Jährigen musste nach dem Unfall 
abgeschleppt werden.

Pkw beschädigt
Im Zeitraum 12. März bis 31. März beschädigten Unbekannte 

einen in einem Hof an der Südstraße abgeparkten 3er BMW im 
Heckbereich und auf dem Dach. Die Höhe des Sachschadens ist 
derzeitig noch nicht bekannt. 
Zeugen, die Hinweise zum Tathergang oder den Tätern geben können, 
melden sich bitte im Polizeirevier Glauchau, Telefon: 03763/640.

Kind bei Unfall verletzt
Am Nachmittag des 5. Mai wurde ein siebenjähriges Kind leicht 
verletzt, als es die Albert-Einstein-Straße auf Höhe der West-
straße auf seinem Fahrrad überqueren wollte. An der Ampel zur 
Weststraße staute sich der Verkehr, sodass das Kind zwischen der 
Fahrzeugschlange hindurchfuhr. Eine 59-Jährige konnte ihren 
Toyota auf der Gegenspur nicht mehr rechtzeitig zum Stehen 
bringen und es kam zum Zusammenstoß mit dem Fahrrad-
fahrer. Das Kind wurde leicht verletzt und ambulant durch den 
Rettungsdienst behandelt. Am Toyota entstand Sachschaden in 
Höhe von 500 Euro.

Medieninformation der Polizeidirektion Zwickau

UNSERE VEREINE

Tierparkförderverein organisierte sich neu
Langjährige Akteure verabschiedeten sich aus Vorstand
Große Veränderungen brachte die Mitgliederversammlung des 
Tierparkfördervereins, die bereits Ende März in der Parkschänke 
stattfand. Nach 16 Jahren als Vorsitzender stellte sich Prof. Dr. 
Klaus Eulenberger nicht wieder zur Wahl und übergab sein Amt 
an Edgar Weber, der bereits seit Langem im Vorstand aktiv war. 
Auch sein Stellvertreter Dr. Werner Pelz trat aus Altersgründen 
nicht wieder an uns schied somit ebenfalls aus dem Vorstand aus. 
Vorab ließ es sich der Professor natürlich nicht nehmen, einen 
ausführlichen Jahresrückblick zu auf die Arbeit des Vereins zu 
geben. Diese bestand 2024 neben der kontinuierlichen Betreibung 
der Tierparkschule und der zwei traditionellen Arbeitseinsätze 
aus der Beteiligung an der Neugestaltung des „Inkalandes“, 
dem Bau des Capybara-Sommerstalls und dem Errichten der 
Pontoninsel für die Schwäne. Auch der Findlingsgarten vorm 
Flamingoland-Gebäude wurde durch die Vereinsmitglieder neu 
angelegt. Bei der Anschaffung neuer Tiere und bei diversen Festen 
und Veranstaltungen unterstützte der Verein ebenfalls das Tier-
parkteam. Weiterhin gab es die sehr erfolgreichen Vorträge, für 
die unter anderem durch das Netzwerk des Professors Experten 
gewonnen werden konnten. Auch der Kalender und die Produkte 
des vereinseigenen Zooshops wurden gut verkauft. Rund 1.315 
Stunden kamen am Ende des Jahres durch alle Aktivitäten zu-
sammen. Der scheidende Vorsitzende berichtete aber ebenso 
stolz von den Zuchterfolgen und verwies auf die rund 79.300 

Aus dem Vorstand wurden Dr. Werner Pelz, Prof. Dr. Klaus 
Eulenberger, Manfred Granz und Petra Steude (von links) so-
wie Lutz Beier (nicht im Bild) verabschiedet.

Besucher, die im vergangenen Jahr die Anlage besuchten. Auf 
die solide Finanzlage ging anschließend Schatzmeisterin Ulrike 
Hofmann ein. Nach dem der alte Vorstand entlastet war, wurde 
neu gewählt sowie die neue Satzung bestätigt. 
Dr. Werner Pelz fand anschließend im Namen aller ehemaligen 
Vorstandsmitglieder emotionale Worte für den Abschied des 
langjährigen Vorsitzenden Prof. Dr. Klaus Eulenberger, der die 
Entwicklung des Vereins und auch des Amerika-Tierparks seit 
2009 maßgeblich geprägt hat. „Durch zahlreiche Ehrungen im 
Vorfeld – unter anderem mit der Ehrenbürgerschaft der Stadt und 
der Sächsischen Verfassungsmedaille – sind viele Fakten Deiner 
beruflichen Laufbahn bereits ausführlich bekannt. Hinzufügen 
möchte ich Deine souveräne fachliche Kompetenz, Deinen em-
pathischen Charakter, Deinen selbstlosen Einsatz in der Sache 
und Deine visionär-strategische Arbeitsweise“, so der jahrelange 
Mitstreiter. Mit Hilfe einer umfangreichen Bilderschau wurden 
dann die zahlreichen Stationen und Aktionen des Professors für 
den Tierpark noch einmal allen Anwesenden vor Augen geführt. 
Zudem wurde er einstimmig zum Ehrenvorsitzenden ernannt, was 
die rund 50 anwesenden Mitglieder und Gäste mit stehendem 
Applaus bekräftigten. Dies sei für ihn nicht nur Ehre, sondern 
auch Verpflichtung, sich weiter aktiv für die Entwicklung des 
Tierparks einzusetzen, betonte Prof. Dr. Klaus Eulenberger. „Gern 

Der neue Vorstand wird sich für die Belange des Tierpark-
fördervereins in den nächsten vier Jahren einsetzen: Ronny 
Friedrich (Beisitzer), Dinah Heinig (Beisitzer), Edgar Weber 
(Vorsitzender), Siegrun Fleming (Schriftführerin), Kathrin 
Härtig (stellvertretende Vorsitzende), Lutz Granz (Beisitzer) 
und Ulrike Hofmann (Schatzmeisterin, alle von links). Nicht 
im Bild: Marcella Münch, die die Tierparkschule leitet und 
ebenfalls als Beisitzerin fungiert.
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stehe ich weiterhin für Führungen zur Verfügung und stelle auch 
mein weltweites Netzwerk, beispielsweise bei der Organisation 
von Veranstaltungen, zur Verfügung. Und die Tiere freuen sich 
sicher auch weiterhin über regelmäßig frisches Biofutter aus 
meinem Kofferraum“, schmunzelte er. Weiterhin dankte er allen 
für das Wohlwollen und Mitziehen über die ganzen Jahre und 

hofft, dass es auch weiterhin so gut läuft.
Auch Oberbürgermeister Gerd Härtig würdigte sein Engagement 
für den Tierpark. „Der  entscheidende Punkt ist: Viele Ideen zu 
haben und andere mitziehen zu können – das ist Ihnen über 
die Jahre hervorragend gelungen“, so Gerd Härtig, der natürlich 
auch dem neuen Vorstand die Unterstützung der Stadt zusicherte.

Exkursion mit Jens Hering und Ralf Küttner
Naturkundliche Führung im Limbacher Teichgebiet
Am Sonntag, den 1. Juni findet die diesjährige naturkundliche 
Führung des NABU RV Erzgebirgsvorland e.V. im Limbacher 
Teichgebiet statt. Start ist 7 Uhr am Parkplatz am Stadtpark 
(Tierparkstraße 3). Der Ornithologe Jens Hering und der 
Entemologe Ralf Küttner begleiten die Teilnehmenden und 
geben umfangreich Auskunft über die im FFH-Gebiet vor-

kommenden Vögel und Insekten. Sie gehen auf die Bedeutung 
des Teichgebietes für die Tierwelt ein und beschreiben die 
Herausforderungen der Zukunft. Ein Fernglas sowie festes 
Schuhwerk leisten an diesem Tag gute Dienste. Voranmel-
dungen sind nicht erforderlich. Mit einer kleinen Spende 
können Sie unsere Arbeit gern unterstützen.

Thomas Polster
NABU Erzgebirgsvorland e.V.

KURZ BERICHTET

L.-O. Motorsport News
Edelmetall beim ECHT-Endurocup/2
Auch beim 2. Lauf zum 
von Saalfeld aus organi-
sierten Lauf des ECHT-
Endurocups in Döbritz 
im thüringischen Saa-
le-Orla-Kreis ist Marko 
Ott aus dem Ortsteil 
Dürrengerbisdorf auf 
dem Podium gelandet. 
Der Beta-Pilot fuhr dies-
mal im vierstündigen 

Patrick Strelow raste in Döbritz zu Bron-
ze und Silber. (Foto: Denis Günther)

ECHT-Enduro-Sprint Gold bei den Senioren Ü50 ein. Über 
Bronze konnten sich hier die beiden Limbach-Oberfrohnaer 
Karl Jost (KTM) in der E2 und Patrick Strelow (Fantic) in der 
Lizenzklasse E4 freuen. Patrick Strelow bestritt gemeinsam 
mit Vivian Haubold aus Zwickau auch noch das dreistündige 
ECHT-Cross-Country-Rennen in der Team-Klasse. Hier er-
kämpften Strelow/Haubold sogar Silber. 
Rücktritt vom Rennsport
Der jetzt 42-jährige Didier Grams hat nach 25 aktiven Jahren 
seinen Rücktritt vom Motorradrennsport erklärt. Grams begann 
1999 mit dem Rennsport. Nach dem ADAC-Junior-Cup und 
der Internationalen Deutschen Motorradmeisterschaft (IDM) 
fand er ab 2010 seine motorsportliche Berufung in der Inter-
national Road Racing Championship (IRRC). Diese beendete 
Didier Grams sechs Mal als Champion der Superbikeklasse. 
Dazu kamen weitere Medaillenränge in der IRRC-Gesamt-
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KIRCHLICHE TERMINE

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt tref-
fen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenaustraße 1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert    Telefon: 406981
Donnerstag, 29. Mai – Christi Himmelfahrt
09:30 Uhr  NeuLeben-Gottesdienst und Kindergottesdienst
 Thema „Düstere Aussichten“, siehe auch Seite 17 
 anschließend Imbiss am Gemeindezentrum
Sonntag, 1. Juni
09:30 Uhr  Gottesdienst mit anschließendem 
 Heiligen Abendmahl und Kindergottesdienst

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Schubert    Telefon: 93393
Sonntag, 1. Juni
09:00 Uhr  Gottesdienst mit anschließendem 
 Heiligen Abendmahl 

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat    Telefon: 92832
Sonntag, 25. Mai
10:30 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat    Telefon: 92832
Donnerstag, 29. Mai – Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst 
 auf dem Heimatblick
Sonntag, 1. Juni
09:00 Uhr  Gottesdienst

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert    Telefon: 93496
Sonntag, 25. Mai
10:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrerin Zitzkat    Telefon: 93212
Sonntag, 25. Mai
09:00 Uhr  Erntebittgottesdienst
Donnerstag, 29. Mai – Christi Himmelfahrt
09:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 1. Juni
09:00 Uhr  Gottesdienst
Pfingstsonntag, 8. Juni
09:00 Uhr  Gottesdienst 
Pfingstmontag, 9. Juni
11:00 Uhr  Freiluftgottesdienst an der Pleißaer Skihütte

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pater Michael Stutzig SDB    Telefon: 88216
www.pfarrei-edithstein.de/limbach

Ehrenamt Blutspende – für ein gutes Gefühl
3. Juni von 13 bis 18:30 Uhr
DRK-Ausbildungsstelle, Chemnitzer Straße 77
13. Juni von 16 bis 19 Uhr
Feuerwehrgerätehaus Pleißa, Pleißenbachstraße 93a 

wertung sowie zahllose 
Rennsiege und Podiums-
plätze. Besonders erfolg-
reich war er alljährlich 
beim Frohburger ADAC-
Dreieckrennen, weshalb 
er dort zum Publikums-
liebling und zum „Hel-
den von Frohburg“ wur-
de. Im September 2024 
verunglückte Grams auf 
dem Frohburger Dreieck 

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung 
erforderlich, die online https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. 

Die Fans werden Didier Grams auf den 
Rennstrecken vermissen. 
(Foto: Lutz Gerber)

schwer. Nach einer langen Genesungszeit hat der Limbach-Ober-
frohnaer nun festgestellt, dass er ein Superbike mit ca. 230 PS 
nicht mehr am Limit bewegen kann und sich deshalb schweren 
Herzens entschlossen, zukünftig keine Motorradrennen mehr zu 
bestreiten. Als Zuschauer will er sich weiterhin gelegentlich an 
den Rennstrecken sehen lassen und sich fortan stärker seinem 
zweiten Hobby, dem Wasserski, widmen. 

Der Konkurrenz überlegen davongefahren
Daniel Hänel, der in geländesportlicher Hinsicht etwas kürzer 
tritt, ist beim 2. Lauf zur Deutschen Cross-Country-Meisterschaft 
(GCC) in Venusberg gestartet. Mit seiner Sturm-KTM ging er ins 
zweistündige Geländerennen der Klassse Pre-Senior (Ü40), wo 
er der Konkurrenz überlegen davonfuhr. Beim Zieleinlauf siegte 
Daniel Hänel mit vier Minuten Vorsprung auf den ihn verfolgen-
den GasGas-Piloten.                                                     Stefan Friebel
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Düstere Aussichten

weiter auf Seite 18

Sonntag, 25. Mai
10:30 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih mit 
 Kindergottesdienst, anschließend Gemeindefest
Donnerstag, 29. Mai 
18.00 Uhr  Hl. Messe zu Christi Himmelfahrt
Sonntag, 1. Juni  
8.30 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunion
Donnerstag, 5. Juni 
18 Uhr  Anbetung, 18.45 Uhr Hl. Messe

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig 
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz  Telefon: 037609/5344
Sonntag, 25. Mai
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Wolkenburg
Donnerstag, 29. Mai 
10:00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in der Köbe in Penig
Sonntag, 1. Juni  
10:00 Uhr  Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abend- 
 mahl in Kaufungen

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten 
Limbach-Oberfrohna
Pastor Dietmar Keßler  Telefon: 0371/33475806
Goethestraße 17
jeden Samstag 
09:30 Uhr Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19:00 Uhr Gebetsstunde

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer Telefon: 03722/95590
Sonntag, 25. Mai
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 1. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindersegnung 
Donnerstag, 5. Juni
15.00 Uhr Gemeinsam statt einsam
Sonntag, 8. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lebenslicht - 
Christus im Zentrum
Thomas Walter    Telefon: 505350
aktuelle Gottesdiensttermine unter 
www.lebenslicht-limbach.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert    Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat: 15:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat: 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch: 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags: 10:00 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad   Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan   Telefon 4082911

C3 Home Church - Standort Limbach-Oberfrohna
Aula FELS, Marktstraße 11
jeden Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst 
Internet: https://c3home.church/c3-home-home/
E-Mail: contact@c3home.church

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Telefon: 88512
www.jw.org
jeden Mittwoch und Donnerstag: jeweils 19:00 Uhr
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel 
mit Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des 
Buches „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“
jeden Sonntag: 09:30 Uhr und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 25. Mai
9.30 Uhr Wie göttliche Weisheit uns zugutekommt   
Sonntag, 1. Juni
9.30 Uhr „Bleibt stehen und seht, wie Jehova euch rettet“  

„NeuLeben zu Himmelfahrt 
in der Stadtkirche
Laut Meinungsumfragen 
blicken immer mehr Men-
schen in unserem Land pes-
simistisch in die Zukunft. 
Die Sorgen über steigende 
Lebenshaltungskosten, wirt-

schaftliche Stagnation und die Angst vor Krieg wachsen 
sprunghaft an. Spürbar entwickelt sich vieles in die falsche 
Richtung, einiges verschärft sich immer mehr, manches 
geht den Bach runter. Da fällt es schwer, optimistisch zu 
bleiben. Dieser düsteren irdischen Perspektive steht die 
himmlische Aussicht gegenüber, die wir zu Himmelfahrt 
vor Augen gestellt bekommen. Wenn wir unseren Blick-
winkel und unser Leben darauf ausrichten, gibt uns das 



SEITE 18 ‹ SAMSTAG, 24. MAI 2025 ‹ STADTSPIEGEL

Du hast uns Liebe und Wärme gegeben,
in unseren Herzen lebst Du weiter, liebe Mutti

Erika Kowalewski
* 21.04.1932       † 06.05.2025 

In Liebe und Dankbarkeit
Monika, Jürgen und

Ramona mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Unser tiefempfundener Dank geht an alle, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 

ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten.

Danksagung
Traurig,

weil Du nicht mehr bei uns bist.
Dankbar,

für die vielen schönen Jahre.

Wolfhard Zimmer
* 18.01.1942      † 18.04.2025 

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Anita

Tochter Alexandra
Enkel Paula und Lisa

und alle die mit uns trauern

Wir möchten uns für
die aufrichtige Anteilnahme
und Wertschätzung bei allen
Verwandten, Freunden und

Bekannten ganz herzlich bedanken.

Anzeigen

APOTHEKENBEREITSCHAFT

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
(Notdienst immer von 8 Uhr bis 8 Uhr Folgetag)

24. Mai – Apotheke am Stadtpark
Robert-Koch-Straße 6 | Geithain 
25. Mai – Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
26. Mai – Linden-Apotheke
August-Bebel-Straße 1 | Geithain
27. Mai – Rosen-Apotheke
Frohnbachstraße 26 | L.-O.

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, 
Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Not-
rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 

Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 28. Mai – Löwen-Apotheke
Leipziger Straße 7 | Geithain
29. Mai – Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
30. Mai – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
31. Mai – Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1 | Burgstädt
01. Juni – Löwen-Apotheke zu Penig
Markt 14 I Penig 
02. Juni – Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 I L.-O.
03. Juni – Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13 I Penig
04. Juni – Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 I Penig
05. Juni – Merkur-Apotheke
Bismarckstraße 4a | Rochlitz
06. Juni – Einhorn-Apotheke
Rathausstraße 22 | Rochlitz
07. Juni – Beethoven-Apotheke
Leipziger Straße 23 a/b | Hartmannsdorf
08. Juni – Chemnitztal-Apotheke 
Schweizerthaler Straße 1 | Taura

Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegene  
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet
(www.aponet.de) findet man diese.

Hoffnung, Mut und Zuversicht.
Wir laden Sie herzlich zu Himmelfahrt am 29. Mai zum Neu-
Leben-Gottesdienst in die Stadtkirche ein. Beginn ist um 9.30 
Uhr. Natürlich sind auch die Kinder herzlich willkommen. 

Rabe Rudi erwartet sie mit einem altersgerechten Programm. 
Im Anschluss gibt es Leckeres vom Grill.

Kirchgemeinde Limbach-Kändler



SAMSTAG, 24. MAI 2025 › STADTSPIEGEL › SEITE 19

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz in eurer Mitte,Lasst mir einen Platz in eurer Mitte,
so wie ich ihn im Leben hatte.so wie ich ihn im Leben hatte.

Werner Aurich
* 6.12.1939      * 6.12.1939      †† 15.03.2025 15.03.2025  

In liebevoller ErinnerungIn liebevoller Erinnerung
Deine IngeDeine Inge

Deine Tochter Bärbel mit FrankDeine Tochter Bärbel mit Frank
Deine Enkelin Olivia mit SaschaDeine Enkelin Olivia mit Sascha

Wir bedanken uns herzlich bei allen Verwandten, Freunden,Wir bedanken uns herzlich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für die vielseitigen Beweise Nachbarn und Bekannten für die vielseitigen Beweise 

aufrichtiger Anteilnahme.aufrichtiger Anteilnahme.
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus AmorosoUnser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Amoroso
und dem Redner Herrn Grünert für seine tröstenden Worte.und dem Redner Herrn Grünert für seine tröstenden Worte.

Danksagung

In stiller Trauer haben wir Abschied genommen von In stiller Trauer haben wir Abschied genommen von 
meinem lieben Mann, Vater, Opa und Schwiegervatermeinem lieben Mann, Vater, Opa und Schwiegervater

BESTATTUNGEN

Ältestes privates Bestattungsunternehmen
in Limbach-Oberfrohna

Ein lieber Mensch
hat seine letzte Reise

angetreten. 

Reinhold Kolbe
* 03.10.1935      † 28.04.2025 

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Thomas mit

Ehefrau Diana,
Enkel Maximilian,

Enkelin Nicole,
Familie und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch 

dem 28.05.2025, um 1100 Uhr
auf dem Friedhof Limbach,
Hohensteiner Straße, statt.

Im stillen Gedenken
ihre Kinder mit Familien

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unsere liebe Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Uroma
auf ihrem Weg begleiteten.

Besonderer Dank gilt dem Bona Vita Pflegeheimteam, 
Herrn Dr. Bachmann und dem Bestattungsinstitut.

Anita ScherzerAnita Scherzer
* 10.06.1930      † 28.04.2025 

geb. Wächtler

Still und leise, ohne ein Wort,Still und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von Deinen Lieben fort.gingst Du von Deinen Lieben fort.
Wer so geschafft wie Du im Leben,Wer so geschafft wie Du im Leben,

wer so erfüllte seine Pflicht,wer so erfüllte seine Pflicht,
wer stets sein Bestes hat gegeben,wer stets sein Bestes hat gegeben,

den vergisst man auch im Tode nicht.den vergisst man auch im Tode nicht.

Horst Wießner
* 07.11.1939      † 04.05.2025 * 07.11.1939      † 04.05.2025 

In stiller TrauerIn stiller Trauer
deine Ehefrau Evadeine Ehefrau Eva

deine Tochter Ines mit Wernerdeine Tochter Ines mit Werner
dein Enkel Markus mit Katrindein Enkel Markus mit Katrin

deine Urenkel William und Tiffanydeine Urenkel William und Tiffany
deine Enkelin Jasmin mit Sebastiandeine Enkelin Jasmin mit Sebastian

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem Ehemann, meinem Vater und Schwiegervater,meinem Ehemann, meinem Vater und Schwiegervater,

unserem Opa und Uropa sowie Onkelunserem Opa und Uropa sowie Onkel

Die Urnenbeisetzung findet am 02.06.2025,Die Urnenbeisetzung findet am 02.06.2025,
13 Uhr, auf dem Friedhof in Oberfrohna statt.13 Uhr, auf dem Friedhof in Oberfrohna statt.
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WEITERE 
VERANSTALTUNGEN

18.12.  16:00 UHR
AB 4 JAHREN

AB 21,50 €

14.12.  14:00+17:00 UHR
AB 0 JAHREN

AB 10,00 €

30.11.  11:00 UHR
AB 2 JAHREN

AB 10,00 €

22.11.  19:30 UHR
AB 12 JAHREN

AB 29,05 €

02.11.  16:00 UHR
AB 4 JAHREN

AB 25,00 €

25.+26.10.  10:00 UHR
AB 0 JAHREN

NUR TAGESKASSE

19.10.  14:00 UHR
AB 0 JAHREN

2,00 €
NUR TAGESKASSE

28.09.  11:00 UHR
AB 2 JAHREN

AB 10,00 €

07.09.  16:00 UHR
AB 3 JAHREN

AB 22,25 €

KINDERVERANSTALTUNGEN
2. HALBJAHR
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Ambulanter Pflegedienst · Helenenstr. 48
• Grund- und Behandlungspflege 
• Verhinderungspflege
• hauswirtschaftliche Versorgung
• Begleitdienste (z. B. zu Einkauf, Arzt)
• Hausnotruf

• Betreutes Wohnen Kändler · Chemnitzer Straße 133

pflegedienst.limbach-oberfrohna@
johanniter.de
www.johanniter.de/
zwickau-vogtland

Die Johanniter 
in Limbach-Oberfrohna

Tel. 03722 6203982
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29. 29. Limbacher MarktlaufLimbacher Marktlauf
„Rund um den Schafteich“

„Johann Esche“ - Schüler/innen Lauf
Lauf 1 10.00 Uhr 1,5 km J U14, J U16, K U12, K U10 m/w

JG 2011-2017
Lauf 2 10.20 Uhr 1 km KU 8 m/w JG 2018-2019 und 

jünger
Zwergenlauf:
Lauf 3 10.40 Uhr Kita-Laufstaffel 5 x 60 m
Lauf 4 11.00 Uhr 400 m Bambinilauf bis 6 Jahre
Hauptlauf:
Lauf 5 11.30 Uhr 5,6 km J U14, J U16 m/w,

W J U18, W J U20
M/F bis AK 65 offe Wertung
M/F AK 70-85+

Lauf 6 11.30 Uhr 5,6 km Walking/Nordic Walking
Lauf 7 11.30 Uhr 10,6 km M J U18, J U20

Männer, Frauen, M/W AK 30-65

Meldung schriftlich: LV Limbach 2000 e.V. Friesenweg 2
09212 Limbach-Oberfrohna

Meldeschluss: Mittwoch der 28.05.2025, 20.00 Uhr

Meldung online: www.limbach-oberfrohna.de
oder nutzen Sie den QR-Code
oder www.triathlon-service.de

Start/Ziel: Waldstadion Limbach-Oberfrohna

am Samstag, den 31. Mai 2025
am Samstag, den 31. Mai 2025
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Brennstoffe zu Sonderpreisen!
Pellets  (975 kg)  269,- € = 4,14 € / 15 kg
Holzbriketts  (960 kg)  259,- € = 2,70 € / 10 kg
Kohlen  (40 x 25 kg)  399,- € = 9,98 € / 25 kg
 (90 x 10 kg)  399,- € = 4,43 € / 10 kg
Brennholz  (SRM)    69,- €

Altpapierankauf 
0,10 € / kg

Preise nur an den Aktionstagen gültig!
Nur solange der Vorrat reicht.

www.pellets24.net
03724 668548

An den Aktionstagen kaufen - später abholen oder liefern lassen
Kostenlose Einlagerung bis 30.08.2025

KÜCHEN/MÖBEL

DIENSTLEISTUNG

Holz fürJedermann,

DACHTECHNIKHAUSGERÄTE

Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

Wir sind umgezogen!
Eichelbergstr. 2 
Limbach-Oberfrohna

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN


